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Unter der Frequenz 54.45 
erklang am Samstag ein 
abwechslungsreiches Radiopro-
gramm der Blasmusik. Die 
Eggenwiler konzertierten in der 
Mehrzweckhalle. 

Wer hätte sich jemals träumen lassen, 
dass in der Schweiz eine Radiosen-
dung von derart bissigem Humor aus-
gestrahlt werden könnte? Zwar war 
diese am Samstag nur in Eggenwil zu 
hören, doch sie hatte es in sich. 

Durch den Rundfunk bekannte Hits 
wurden neben Märschen zum Besten 
gegeben: zwei Moderatoren nahmen 
sich selbst, die einheimische Musik-
gesellschaft und Zuhörer der «Radio-
wälle Eggenwil» auf den Arm. Doch 
der Reihe nach. 

Bruno Wertli und Roland Belser 
wurden geehrt

Die Blasmusik traf genau die richtige 
Mischung aus modernen Popstücken 
und eher den älteren Generationen 
bekannten Märschen. Die Truppe, 
welche Jung und Alt vereint, hatte es 
sich verdient, stolz zu sein. Nicht nur 
ein gutes Konzert wurde dem Publi-
kum präsentiert, auch zwei Mitglie-
der konnten geehrt werden. 

Bruno Wertli, Schlagzeuger, hatte 
es kürzlich zum kantonalen Vetera-
nen geschafft – was 25 Jahre aktives 
Mitspielen in einem Musikverein be-
deutet. Bei Roland Belser an der Po-
saune reichte es «erst» für eine 
20-jährige Mitgliedschaft in der Eg-
genwiler Gruppe. Doch dafür erhielt 
er auch noch eine Ehrung für sein 
starkes Engagement, wie zum Bei-
spiel das Erschaffen des beeindru-
ckenden Bühnenbildes. Bruno Meier, 
Präsident, witzelte gar: «Hed er über-
haupt au no es Dehei?», angesichts 
des gewaltigen Pensums. 

Gewagte Witze
Nicht nur die Gehörgänge wurden be-
rauscht, auch für die Lachmuskeln 
gab es Arbeit. Zwei Moderatoren der 
«Radiowälle Eggenwil» sorgten mit 
diversen Zwischenspielen für viel 
Heiterkeit. 

Dabei wurde nicht nur das bekann-
te DRS-Spiel auf die Schippe genom-
men, es wurden auch geniale Tipps 
gegeben – wie einen Trick für Allergi-
ker. In der Pollenzeit gebe es eine 

simple Lösung für alle Probleme: ein-
fach einen Sack über den Kopf zu 
stülpen wirke Wunder. Auch von ei-
ner Fusion von Bremgarten mit Eg-
genwil war die Rede, doch kaum er-
wähnt, erklang schon ein lautes 
«Nei!» aus der Zuhörerschaft.

Die Jungbläser brillierten und 
wurden beschenkt

Die unter der Obhut des Dirigenten 
Daniel Fankhauser geführte junge 
Generation des Vereins wagte sich an 
drei Lieder. 

Gekonnt meisterten sie die Märsche 
und ernteten dafür Applaus und ei-
nen Schoggihasen. Das war dem Diri-
genten dann auch noch ein paar Wor-
te wert – in Anbetracht dessen, dass 
in der Eggenwiler Blasmusik ein kom-
plettes Register fehlt – das Es-Horn –, 
war ein wenig Werbung durchaus an-
gebracht. 

Man hoffe auf neue musikbegeis-
terte Kinder und Erwachsene in Eg-
genwil, welche auch Freude am ge-
mütlichen Zusammensein haben. 
Denn eigentlich kann nächstes Jahr 
nur so ein noch besseres Konzert ge-
zeigt werden.  --uek

Genau die richtige Mischung
Eggenwil: Musikgesellschaft mit «Radiowälle Eggenwil» am Jahreskonzert

Zufikon

Konsequenzen 
gefordert

Präsident Walter Berchtold sprach in 
seinem Einleitungsreferat an der Ge-
neralversammlung der SVP Zufikon 
Klartext zur Situation der SVP 
Schweiz, welche sich nicht in Hoch-
form befinde. Vor allem die Vorberei-
tung der Bundesratswahlen war un-
genügend. Alt Bundesrat und Natio-
nalrat Blocher, welcher für die 
Schweiz und die SVP unwahrschein-
lich viel geleistet hat, sollte sich al-
tershalber sowohl aus dem Vorstand 
wie auch als Strategiechef zurückzie-
hen. Die zahlreich anwesenden Mit-
glieder erhoben sich anschliessend, 
um des verstorbenen Mitglieds Romy 
Radlmair zu gedenken.

In seinem Jahresbericht kam der  
Präsident unter anderem nochmals 
auf das von der Ortspartei gut orga-
nisierte Ständeratspodium zu spre-
chen. Die Jahresrechnung schloss mit 
einem erfreulichen Gewinn ab. Für 
den aus dem Vorstand zurückgetrete-
nen Hans-Peter Kaufmann wurde neu 
Michel Schmutz gewählt. Die übrigen 
Vorstandsmitglieder stellten sich 
nochmals zur Verfügung und wurden 
einstimmig wieder gewählt.  --zg

Zufikon

600 Eier sind  
zu finden

Das traditionelle Eiersuchen in Zufi-
kon findet auch in diesem Jahr statt.  
Am Ostermontag, 9. April, um 10 Uhr 
fällt der Startschuss für die Eiersu-
che. 

Dieser Anlass wird vom Pétanque-
club Zufikon durchgeführt und von 
den Ortsbürgern Zufikon unterstützt.  
Die Mitglieder des Vereins freuen sich, 
die Gäste beim Schützenhaus in Zufi-
kon begrüssen zu dürfen. Es werden 
wie jedes Jahr etwa 600 Eier ver-
steckt.  

«Chugle i Chessel»
Weiter zählt zur Tradition, dass der 
Pétanqueclub jedes Jahr einen klei-
nen Event zur Unterhaltung einbaut. 
Dieses Jahr ist es wieder etwas mit 
Pétanquekugeln, dabei treten Jung 
und Alt gegeneinander an, und wer 
am Schluss am meisten Kugeln in den 
Kessel getroffen hat, wird mit einem 
kleinen Geschenk belohnt. Für Essen 
und Getränke ist gesorgt.  --zg

Fischbach-Göslikon

Stubete in der 
«Schnüzi-Schür»

Am 30. März findet zum 16. Mal die 
Stubete in der «Schnüzi-Schür» in  
Fischbach-Göslikon statt. Sie beginnt 
um 19 Uhr. Organisiert wird sie von 
Hans und Rösli Vock unter dem Pat-
ronat der «Stubetehöckler» Nieder-
wil. Es werden weitere Gruppen auf-
spielen wie zum Beispiel  die «Lin-
denplatzörgeler» Dietikon und die 
«Huusmusig» vom Sentenhof Muri. 
Natürlich nicht zu vergessen die Jod-
lerdelegationen und Jodlerinnen ver-
schiedener Clubs der Umgebung.

Eggenwil/Künten

Auf Betriebs-
besichtigung

Am Donnerstag, 19. April, besichtigen 
die Landfrauen Eggenwil/Künten die 
Firma Guggisberg Agro AG in Eggen-
wil. Die Gourmet Fresh/Guggisberg 
Agro AG hat sich auf die Verarbeitung 
von Gemüse zu Halbfertigprodukten 
oder Fertigfabrikaten in diversen 
Schnittarten spezialisiert. Hauptpro-
dukte sind derzeit insbesondere Kar-
toffeln, aber auch viele andere Gemü-
se. Anmeldungen bis spätestens 10. 
April an Marie-Theres Hausherr, 056 
633 20 86, oder Charlotte Güttinger, 
056 496 38 80. Treffpunkt um 14 Uhr 
vor der Firma Guggisberg.

Tage der offenen Tür
Künten: Spielgruppen stellen sich vor

Der Familienverein Künten organi-
siert wieder im kommenden Schul-
jahr 2012/2013 die Spielgruppe «Tat-
zelwurm» für Kinder im Alter von 3 
bis 4 Jahren. Neu wird auch die Wald-
spielgruppe «Rägewurm» von einer 
ausgebildeten Waldspielgruppenleite-
rin geführt. Es finden folgende Tage 
der offenen Tür statt: Spielgruppe 
«Tatzelwurm», Freitag, 30. März, von 

9 bis 11 Uhr im Kirchenlokal Künten 
und Spielgruppe «Rägewurm», Frei-
tag, 30. März, von 14 bis 16.30 Uhr, 
Treffpunkt Parkplatz bei der Kirche 
Künten. Unterlagen und Anmeldun-
gen sind auf der Homepage der Ge-
meinde Künten zu finden: www.kuen-
ten.ch. Weitere Auskünfte bei Barba-
ra Bieri, Telefon 056 496 68 72. 
Anmeldeschluss ist der 5. April.  --zg

Beitrag an Mutschälle-Sprint
Zufikon: Aktuelles aus dem Gemeindehaus

Der Mutschälle-Sprint findet in die-
sem Jahr am 2. Juni statt und ist als 
integrierender Hauptbestandteil der 
Feierlichkeiten zur Einweihung des 
Sportzentrums Burkertsmatt geplant. 
Er wird daher erstmals auf der schö-
nen, neuen und grosszügigen Anlage 
durchgeführt. Wie in den Vorjahren 
hat der Gemeinderat aufgrund der 
rund 350 teilnehmenden Kinder ei-
nen Gönnerbeitrag von 200 Franken 
bewilligt. 

Antritt Urs Vogt als Mitglied  
der Finanzkommission

An der Urnenwahl vom 11. März wur-
de Urs Vogt als neues Mitglied der Fi-
nanzkommission der Einwohnerge-

meinde bestimmt. Die vorgeschriebe-
ne Inpflichtnahme des neuen Kom- 
missionsmitgliedes durch Gemeinde- 
ammann Christian Baumann hat 
bereits am 19. März stattgefunden. 
Somit kann Urs Vogt bei der bevor-
stehenden Revision der Jahresrech-
nung 2011 mit einbezogen werden 
und die übrigen Kommissionsmitglie-
der unterstützen. 

Es darf gebaut werden
An Urs und Jolanda Fischbach, Zufi-
kon, wurde die Baubewilligung für 
einen gedeckten Sitzplatz auf der At-
tikaterrasse des Geb. Nr. 1227, auf 
Parzelle 1551, Breitenstrasse 9, er-
teilt.  --gk

Neue Ortsvertreterin
Eggenwil: Wechsel bei Pro Senectute

Die Ortsvertretung von Pro Senectute 
wirkt als direktes Bindeglied zwi-
schen der Bezirksberatungsstelle der 
Pro Senectute und der Bevölkerung, 
Behörden und Institutionen in der Ge-
meinde. Selma Weber, Erlismattweg 
11, Eggenwil, seit vielen Jahren wohn-
haft in Eggenwil, hat sich bereit er-
klärt, die Ortsvertretung der Pro 
Senectute in der Gemeinde Eggenwil 

von Alice Kunz zu übernehmen. Sel-
ma Weber wird mit angemeldeten In-
formationsbesuchen bei den 75-jähri-
gen Einwohnerinnen und Einwoh-
nern, informieren. Die unentgeltliche 
Sozialberatung steht zur Verfügung 
in Sozialversicherungsfragen, Kran-
kenversicherungen, Fragen ums Woh-
nen, Heimeintritt, Demenz, unter-
stützt und berät Angehörige.  --zg

Höhepunkte 
des Musikschuljahres

Zufikon: Konzert und Instrumentenparade

Die jährlichen Höhepunkte im Leben 
der Musikschule stehen vor der Tür: 
Zum Konzert am Freitag, 30. März, 
um 19 Uhr in der Aula des Schulhau-
ses B und zur Instrumentenparade 
am darauffolgenden Samstagmorgen 
zwischen 10 und 12 Uhr am selben 
Ort ist die Öffentlichkeit herzlich ein-
geladen.

Beim Musizieren gehört das For-
schen und Sehnen nach neuen Klang-
welten zu den schönsten  Erlebnissen. 
Dieses Jahr haben sich die Musikleh-
rer der Musikschule gegenseitig be-
sucht und einander Ideen im Unter-
richt geschenkt. Frische, freche En-

sembles sind entstanden. Man lasse 
sich überraschen vom musikalischen 
Bouquet mit dem Titel «Tandem». Bei 
der Instrumentenparade am folgen-
den Morgen heisst es dann in be-
währter Weise wieder: «Lassen Sie 
sich für ein Instrument begeistern!»  
Die Musiklehrer bieten fachkundige 
Beratung an. Um 10 Uhr wird Musik-
schulleiter Toni Bieler über aktuelle 
Fragen informieren. Anschliessend 
können alle Kinder in Schulzimmern 
bis 12 Uhr Instrumente ausprobieren 
und kennenlernen. Der Anmeldeter-
min fürs neue Schuljahr 2012/2013  
ist übrigens der 26. Mai.  --zg

Die Blasmusiker wären trotz dem Gelingen froh über eine Verstärkung. Bild: uek

Die Jungbläser konnten sich nicht nur über einen sehr guten Auftritt, sondern auch über 
den verdienten Osterhasen freuen.


